Missa votiva
“De Dei misericordia“

In hac Missa adhibetur color albus. Haec Missa dici nequit in Dominica II Paschae.

Ant. ad introitum (cf. Ier 31,3; 1 Io 2,2)

In caritate perpetua dilexit nos Deus:
Filium suum Unigenitum misit propitiationem pro peccatis nostris,
non pro nostris autem tantum, sed etiam pro totius mundi.

Vel (Ps 88,2)

Misericordias Domini in aeternum cantabo,
in generationem et generationem
annuntiabo veritatem tuam in ore meo.

Collecta

Deus, cuius misericordiae non est numerus
et bonitatis infinitus est thesaurus
auge propitius fidem plebis tibi sacratae,
ut digna omnes intellegentia comprehendant
qua dilectione sunt creati,
quo sanguine redempti, quo Spiritu regenerati.
Per Dominum.

Super oblata

Oblationes nostras, Domine, clementer assume,
easque in redemptionis sacramentum converte,
mortis et resurrectionis Filii tui memoriale,
ut huius sacrificii virtute,
Christo iugiter confidentes,
ad vitam perveniamus aeternam.
Per Christum.

Ant. ad communionem (Ps 102,17)

Misericordia Domini ab aeterno
et usque in aeternum super timentes eum.

Votivmesse
von der Barmherzigkeit Gottes

Bei dieser Messe wird Weiß als liturgische Farbe verwendet. Diese Messe kann am 2. Sonntag der Osterzeit nicht gefeiert werden.


Eröffnungsvers (vgl. Jer 31,3; 1 Joh 2,2)

Mit ewiger Liebe hat Gott uns geliebt:
Seinen eingeborenen Sohn sandte er zur Sühne für unsere Sünden – nicht nur für unsere Sünden, sondern auch für die der ganzen Welt.

Oder (Ps 88,2)

Die Erbarmungen des Herrn will ich in Ewigkeit besingen,
von Geschlecht zu Geschlecht will ich deine Wahrheit in meinem Mund verkünden.

Tagesgebet

Gott, dein Erbarmen ist ohne Zahl und unermeßlich ist der Schatz deiner Güte.
Mehre gnädig den Glauben des Volkes, das dir geweiht ist,
damit alle in rechter Weise begreifen,
mit welch großer Liebe sie erschaffen sind, durch welch kostbares Blut sie erlöst sind und in welch mächtigem Geist sie wiedergeboren sind.
Darum bitten wir durch Jesus Christus.


Gabengebet

Herr, nimm in Güte unsere Gaben an
und wandle sie zum Sakrament der Erlösung und zum Gedächtnis des Todes und der Auferstehung deines Sohnes,
sodaß wir in der Kraft dieses Opfers
allezeit auf Christus vertrauen
und zum ewigen Leben gelangen.
Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.

Kommunionvers (Ps 102,17)

Das Erbarmen des Herrn währt von Ewigkeit bis in Ewigkeit
über jenen, die ihn fürchten.

Vel (Io 19,34):

Unus militum lancea latus eius aperuit
et continuo exivit sanguis et aqua.


Post communionem

Concede nobis, misericors Deus,
ut Corpore et Sanguine Filii tui enutriti
fiducialiter e misericordiae fontibus hauriamus
et in fratres magis magisque misericordes
nosmetipsos praebeamus.
Per Christum.

Der lateinische Text wurde entnommen aus:
Missale Romanum, Editio typica tertia 2002, p. 1158-1159
Oder (Joh 19,34):

Einer der Soldaten öffnete mit der Lanze seine Seite,
und sogleich floß Blut und Wasser heraus.

Schlußgebet

Gewähre uns, barmherziger Gott,
daß wir, genährt vom Leib und Blut deines Sohnes,
in Treue aus den Quellen des Erbarmens schöpfen
und uns selber stets noch barmherziger
an unseren Brüdern und Schwestern erweisen.
Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.

Die deutsche Übersetzung wurde privat erstellt von Dr. Josef Spindelböck und ist nicht approbiert. Diese Texte werden auf www.stjosef.at zugänglich gemacht, um eine Grundlage für die theologische und meditative Vertiefung ins Geheimnis der Barmherzigkeit Gottes anhand der liturgischen Texte der Kirche zu bieten.

